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B e i I a g e
zu Nro 26 .

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den Dreisam - Kreis . 1819.

Obrigkeitliche
Schuldenliquidatioa des Lorenz Schumacher* von Böllrngen .

( 2 ) Am 19 . April wird die Schuldenli .
quidatton des verstorbenen Maurers Loren;
Schumacher von Bövingen im AblerwirthS .
Haus daselbst abgehalten .

Gemäß dessen werden alle und jede , welche
Forderungen an denselben zu machen haben ,
aufgefvdert , dieselbe an gesaglcm Ort und
Tag dem Thellungs - Commiffär um so gewis¬
ser anzuzetgen, auch allen fall Siges BormgsRecht
darzulhun als sonst darauf keine Rücksicht mehr
wurde genommen werden.

Kandern den 22. März 1819
Grvßhcrzoglichcs Bczirksamt .

Deurer .
Schuldenlfqukdatkon des Johann Georg

Lang von Gupf .
( 2) Alle . jene , welche an Johann Ge .

org Lang von Gupf , Ta .- ncukirch.' r Vog¬tei , und dessen Ehefrau Caiharlna Barbara
geh . Fuchs Forderungen zu machen haben ,
werden eingeladen , dieselbe am 20 . k. M .
April in des Vogtshaus zu Taunenkirchdem TheilungSkommissär anzuzeigen und al .
lenfallsige Vorzugsrechte darzulhun , andern -
falls sie den Ausschluß von der Vermögens »
Masse zu gewärtigen hätten .

Kandern den 22 . März , 8iY .
Großherjogliches Bezirksamt .

. . . . . Deurer .
Schurdenliquidatlon der Johann Pfeifer »

, ^
ich « « Eheleute von Waldkirch .

( 2 ) Die Gläubiger des Rothaerdermelster
^ 0hann Pfeifer und seine Ehefrau Io »
hanni ? Lrrtscheler von Waloklich h<rbe «am Montag den 26, April d. I . Vvrmit »

Aufforderungen .
tagS auf der AmtSrevisoratSkanzkek dahier ihr «
Forderungen bei Gefahr des Ausschlusses vom
vorhandenen Vormdgen anzumelden und rich»
tig zu stellen.

Waldkirch den 22 . März 1S19 .
GroßherzogltcheS Bezirksamt .* Krederer ,
Hofrath und Odcramtmann .

Schuldenliquidativn des Herrwann LdSie
von Liel .

( 2) Alle jene , weiche Foderungen an Herr «
ma .nn LdSle und dessen Ehefrau Cakharina
ged . Frisch von Liel zu machen haben , sind
eingeladen , dieselben bei Strafe des AuS»
schlnffeS von der Vermögens . Masse am 2r .
k. M . April dem TheilungS ' Cvmwiffär im
HirschcnwirthShauS zu Liel anzuzeigen , auch
allenfallsigeS Vorzugsrecht darzuthum «

Kandern am 22 . März ltziy .
Großherzogliches Bezirksamt .

Deurer . -
Schuldenllquidation des I 0 h a n n Weis von

Griesheim .
( r ) Johann Weis hat sein Vermöge »

an »seine Gläubiger abgetreten ; daher Tag »
fahtt ad liquidandutn auf Freitag den
16 . k. M . im Adlcrwirth - hauS daselbst
unter dem RechtSnachtheil angeordnet ist ,
daß die nicht erscheinenden Gläubiger von
der gegenwärtigen Vermögensmasse aukge »
schloffen werden .

HeilerSheiw den ib . März 1819 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Gerhard .
Schuldenllquidation dcS alt Jakvd Frik

in Thiengcn .
( Z) Gegen alt Jakob Frfk , Bürger und
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gewesenen Lbwrnwirth zu Thicngen . wird
Schuldenliquidatlon ve hängt , und hiezu Tag «
fahrt auf Montag den 5 . k . M . vor der
TheilongS - Commission in das Ankerwirths .
hauS daselbst bestimmt , wobei dessen Giäu »
biger zu erscheinen , ihre Ansprüche gehörig
zu ikquidire « , und über Annahme von Ver .
weißunaen auf mehrjährige Gürerzieler , sich
zu erklären , hierdurch aufgeforderr werden ,
widrigenfalls das gegen den Schuldner ein »
geleitete Verfahren , ohne Rücküchl auf nicht
etngereichre Forderungen der Gläubiger , ver »
folgt und erledigt werden würde .

Freiburg den -15 . März >819
Grvßherjvgllchcs Lund « Amt .

Wundt .
Schuldenliquldarion des Mathias Mayer

. von St . Ilgen .
( z ) Um den Schuldenstans des verstvrbe «

neu Mathias Meyer von St . Ilgen , genau
erheben zu können , fällt die Vornahme einer
öffentlichen Schuldenliquidation ndtdig,wozu
Tagfahrt auf Dienstag den 2 o . April
d . I . festgesezt worden ist .

Sämtliche Gläubiger werden demnach auf¬
gefordert , ihre Forderungen an odgebachiem
Tage vor dem Thei 'ung ? > Com -nissaiiat im
Wtrthshause zu Laufen gehörig einzugeben «
und zu lkquidircn , vter aber zu gewärtigen ,
daß bei der Schuldetwerweisuag keine Rück
sicht ans sie wird genommen werden .

Müllheim den 20 . Mä z , 816 .
GroßherzvglicheS Bezirksamt .

Waqnrr
Schuldenlkquldation des Jakob Muny und

Johannes Sutter von Lörrach .
( Z) Bei Vermeidung des Ausschlusses von

der Masse sind die etwaigen Anforderungen
ammt deren Vorrechte an Jakob Muny und
f Schuster Johannes Sutter beide von hier
Donnerstags den 1 . k . M . auf dem hiesigen
Raihhause anzumrlden .

Lörrach den 16 . März 18 *9 .
Großherzogt . Bezirksamt .

Baumüiler .
Schuldenliquidatlon des Konrad Berger

von Wolpadingen .
( Z ) Iur Liquidation der Schulden dt » hie »

mit in Gant erklärten Konrad Berger

von Wolpadingen , wird Tagfahrt auf Mon .
tag den 19 . April d. I . Vormittags 9 , Uhr
bet dem hiesigen Großherzoglichen Amtsrcvl «
sorate angeordnet , wobei die Gläubiger ihre
Forderungen unter Gefahr des Ausschlusses
von der vorhandenen Vermögcnsmasse zu
liquidieren haben .

St . Blasien den 17 . März 18,9 .
GroßherzvglicheS Bezirks « Amt .

Ernst .
Schuldenlkqnibatkon des I0 ha n n Ge0rg

Bolanz von Dartingen .
( Z) Die Gläubiger des in Gant gerathe »

neu Johann Georg Bolanz von Dar »
tigen , haben bis Montag den 19. Aprkl
d . I . ihre Forserung n , vor dem TheilungS »
kommissariar im GemeindSwirthShause zu Dar »
tingen , bei Vermeidung deS AuSschlnßeS
von der Maße gehörig einzuzeben und rich¬
tig zu stellen.

Müllheim den 20. März 1819 .
Sroßhrrzogl . Bezirksamt .

Wagner .
Schuldenlkquidatkon des Daniel Ja derer

von Emmendiogea .
( z ) Da g «gen Daniel Jab er er , den Haf »

ner dahier Vermögen » . Untersuchung erkaernt
und zur Llquidativn seiner Schulden Tagfahrt
auf Donnerstag den 15. April anberaumt
wvrd . n ist , so werden dessen Gläubiger auf »
gefordert , auf gedachten Tag Vormittags 9
Uhr vor Gioßherzoglichem Tlmks . Revisorar
dahier zu ericheinen , und ihre Forderungen
unter Vorlegung der Beweis - Ulkunden dar »
zukhun , unter Strafe des Ausschlußes von
der Masse .

Emmendiogen den , 6 . März >8,9 .
GroßhcrzoglicheS Bezirksamt .

Barck .
Schuldenrichtlgstellung des Antva Blrkl «

von Lenzingen .
( z ) Gegen den hiesigcn Bürgen Anton

Bteile ist Gant erkannt , und zur Schul »
denrlchtigstellung Tagfahrt auf Mitwoch den
14 . Aprtll d. I . Vormittags 9 Uhr auf dem
Rathshauß hier angeordnet ; dessen fämmt »
liche Gläubiger werden daher vorgcladen ,
ihre Forderungen an beugtem Tag und Ort
vor der bestellten Commission unter Vvrle »
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flung der Beweisurkund «« , bei Vermeidung
der gesetzlichen Nachtheile zu liquidiren .

Krujingr » den 10 . Mär ; 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt . .

Wetzel .
Schu Iden richtig st eilung .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Person etwas zu fordern haben , un .
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zählung zu erhalten - zur Liqiiidtruug
derselben vorgeladen — Aus dem

Bezirks . Amt Schopfhelm .
( 3 ) Zu Schvpfheim ; An den verstor .

denen Burger und Scckler Johann Jacob
Pflüger auf Samstag den z . Aprill , auf
der AmtS - Revisorars Kanzlei allda .

Zu Langenau ; An den verstorbenen Bür «
ger und Maurer Jnhann Michael Wkrth
auf Freiiag den 2. April d. I . in dem
WirthöhanS zum Hirschen in Langenau .

Schvpfheim den 6 . März 1819
Großherzogliches Bezirksamt .

Lin bemann .
Bezirksamt - Elzach

( 2) zuRcichendach Slaabs Prcchtal an den in
die Gaul erkennten Webermeister Andreas
Tränkle , auf Freitag den zo . April d .
I . vor dem AmtSrevilorate zu Ekzach .

Elzach den 22 . März . 18 >9 .
GroßherzoalicheS Bezirksamt .

Berrolla .
Ganterkenntniß gegen Martin Kalten »

dach von Dlerthülcr .
( 2) Gegen den Zahlungsunfähigen Bauern .

Martin Kaltenbach von Vierthäler
wird der Gant » Prozeß erkennet , und die
Gläubiger werden vorgcladen » ihre Forde¬
rungen vor dem großhcrzoglichen AmtS . Re .
visorate zu Neustadt am 23 . April dieses
3 «hrrS bei Vermeidung deS ÄuS chlusseS von
der Masse zu liquidiren . Zugleich wird zum
Verkaufe de» Hof - GuteS , auf welchem 15biS rb Stück Vieh gehalten werden können .
Montag den 24 . Mai festgesetzt , auf wel .
chen Tag die Kaufliebhaber zum Kaufe die¬
ses Gutes sowohl , als des vorhandene «
VieheS , und Fahrvlssn eingeladen werden .

Neustadt den 23 . April I8l8y .
^ oßherzoglicbes Bezirksamt .

M a g 0 n .

Ganterkenntniß der Al0iS Kr « uz tx fchrn
Eheleute von Saspach .

( 3 ) Bei der VerlassenschaftS . Aufnahm der
Alois Kreuzerfchen Ehefrau Agne »
Meycr von Saspach, . hat der Schuldenstand
das Activvermögen üderwogcn , daher eia
Gantverfahren rrsultirt .

Indem wir hicmitdke Gant erkennen , wer¬
den alle jene , welche irgend aus einem RechtS -
grund an Krcuzerfche Eheleute eine Forde ,
mag zu wachen haben , aufgcfordert dieselbe
am » . April d . I . bei der TheilungSkom »
Mission im Engel zu Saspach zu iiquidk»
rea und dvkumenrirend zu beweisen , widrigen »
sie den Ausschluß von der gegenwärtige »
Masse z» gewärtigen habeu .

Enblngen den 12 . März 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Dr Kapferer .
Gant - Erktuntnlß des Joseph Flamm

von Staufen .
( 3 ) Gegen den verstorbenen Joseph

Flamm von Staufen ist Gant erkannr ,
und zur Schul ^ enliquivarion , Tagfahrt auf
Samstag den » 4 . April im städti¬
schen Rathhausr Vormittags bestimmt , wo¬
bei jedem Gläubiger , der eine rechtmäßige
Federung macht , zu erscheinen , und sie vor
der TheilungSkommiision zu liquidiren , wi¬
drigenfalls der auSdleibcnde den MaffenauS -
fchluß zu gewärtigen hat .

Staufen den 19 - März I 8 t 9 .
Großherzogliches Bezirks « Amt .

Viilinqer .
Gant - Edikt .

( 2 ) Gegen den Wagner Jakob H « kNe¬
man n von Oberamdringen , wird yiemit
Gant erkannt .

Dieses wird mit dem Anfügen zur öffent¬
lichen Kcnntniß gebracht , da der unrerm
30 . Juni v . I . abgeschlossene Borgverglcich
gerichtlich aufgehoben , und zur Richtigstel¬
lung seine » Schulder standeS auf den rz .
April d. I . im KroneuwIrthShaufk zu Kirch¬
hofen , neuerliche Tagfahrt angcorbnet wurde .

ES werden daher alle diejenigen , wrlche
an denselben au » irgend einem Grunde eine
Anforderung zu machen hüben , aufgrfordert ,
dieselbe an vdgenanntem Ort und Tag , on -
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tcr Angabe ihre » allenfälllgen Vorzugsrech¬
te und Vorlegung ihrer Beweisurkunden ,
Lei Vermeidung des Ausschlußes von der
Masse , zu liquidiren .

Staufen den 23 . Mär ; 1819 ,
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Vill inger .
G a » t « E d i k t

( 2> Gegen Anton Zimmer mann jung
von Niederamdriugen , wird Gant crkannk :

Dieses wird mit dem Anfügcn zur öffenkli «
chen Kenntniß gebracht , daß zur richtigen Er¬
hebung des Schuidenstandes auf den -14 . April
d. I . im Kconenwirthshause zu Kirchhofen ,
Tagiahrt angeordnet wurde .

Ls werden daher alle diejenigen , welche an
denselben eine rechtmäßige Anforderung zu ma «
chen haben , aufgefordcrt , dieselbe unter An »
gäbe allenenlliger Vorzugsrechte und Vorlegung
der Bewißurkunden > der Vermeidung der ge»
sezlichen Nachihcile , zu liquidiren .

Staufen den 2s . März 1819 -
Großherzoqliches Bezirksamt .

V i l l t n a e r .
Aufforderung des Michael Küchlin von

Wolfenweiler .
( 2 ) Michael Küchlin Schneider von Wol »

senweiler , seit 2Z Jahren von Hause abwe¬
send , wird hiemit aufgefordert sich binnen
Jahresfrist dahier zu melden , und sein in
992 fl . 58 kr . bestehendes Vermögen in Em¬
pfang zu nehm n , widrigen Falls seine näch .
ste Anverwandten , gegen SicherheikS » Leistung
in fürsorglichen Besitz geiezt werden sollen .

Frciburg den i8 « März 1919 .
GroßherzoglicheS Lavdamt .

Wu n dt .
Aufforderung .

(3 ) Die schon anno , 799 . in Gant gekom¬
mene Wittib . Weyi . MichaelBeyverdorben
in Köndringcn , ist im Ociober v. I gestor¬
ben , und hak noch ein ganz geringe « Vermö¬
gen hinterlaffen .

ES werden demnach alle diejenigen , welche
an die clbe . entweder von obiger Gant her ,
oder erst seit dieser Zeit , eine Anforderung ,u
machen haben , hiermit aufgefordect , solche
Mittwoch den 14 . April d. I . vor der

-ThrilungS , Commifsian im LdwenwirthLhauS

daselbst zu liquidiren > da später niemaud da ,
mit angehört werden kann .

Emmeudingen den 9 . März 1819 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Barck . '
E d i k t a l « L a d u n g .

( 2 ) Kunigunda Seiferlin ( vulgo Süftrlin )
von Kandern , har sich in den i - gox Jahre «
mit österreichischen Soldaten entfernt , und seit
dem nichts mehr von sich hören lassen . Sie
oder ihre ; allenfallsigen Leibeserben werden
daher aufgefodert , a dato binnen einem Jahr
sich dahier zu melden , und das in iri fl.
bestehende Vermögen in Empfang zu nehmen »
andernfalls solches den nächsten Anverwand ,
ten gegen Kaulicn In fürsorglichen Besitz
übergeben werden wird .

Kandern den 22 . März 1819 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

D eurer .
Ediktalladung .

( 3 ) Joseph Schweizer von Grunern ,
begav sich schon , vor >40 Jahren als Schnel »
dcr auf die Wanderschaft , ebenso ist dessen
Bruder Lorenz Schweizer schon seit 20
Jahren als Gärtner abwesend , deren Schwe »
ster Katharina Schweizer aber begab
sich schon vor 30 Jahren mit dem k. k. dstr .
Militär ausser Landes .

Da man seither von keinen dieser z Te »
schwister einige Nachricht erhielt , so werden
selbe oder ihre LeibrSerben anmit aufgcfor »
dert , binnen Jahresfrist sich um so gewisser
dahier zu melden , und ihr unter Kaution
stehendes Vermögen in Empfang zu nehmen »
als sie widrigenfalls für verschollen erklärt ,
und dasselbe ihren nächsten Verwandten in
fürsorglichen Besitz übergeben würde .

Staufen den 20 . März , 8t9 .
GroßherzoglicheS Bezirks . Amt .

Billinger .
Vorladung .

( 2 ) Auf Ansuchen der Verwandten der seit
vielen Jahren in Oesterreichischen KriegSdkcn »
sten abwesenden Gebrüder Georg Stiege »
ler und Trudpert Stiegeler von Ut »
zenfeld , welche beide bei 30 Jahren keine
Nachricht mehr von sich gegeben haben ,
wird auf KuudschastS . Erhebung erkannt , und
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werden dieselben demnach vorgeladeo , inner »
halb eines Jahrs sich dahier zu melden oder
Nachricht zu geben , widrigen » dieselben für
verschollen erklärt , und dessen muthmaßii «
chen Erben in fürsorglichen Besitz ihreS Der »
mögens eingrwiesen werden .

Schönau den 23 . Marz 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W ein zier l.
Vorladung .

( 3) Ueber das verschuldete Vermögen des
Joseph Graf zu Moos ist unter heuti -
qcm Gant erkannt worden . Dessen sämmt »
liche Gläubiger werden demnach hiemil auf »
gefordert , bei Strafe des Ausschlusses ihre
Ansprüche am 15 . deS Monats April d . I .
vor dem TheilungS « Commiffariat zu MovS
anzumelden und »ichiig zu stellen .

Radolphzell den , r . März 1819 .
Großherzogliches Bezirks « Amt .

Walchner .

Obrigkeitljche Kundmachungen .
Mundtoderklärung des Johann Schnei¬

der von Buchheim .
( r ) Der dem Trunk und Müßiggang erge »

bene Maurer Johann Schneider von
Buchhelm wir » hiedurch im ersten Grade
mundtodt erklärt , uns ihm sein Bruder Jo¬
seph Schneider « IS AufsichtSpfleger bei«
gegeben » ohne dessen Mitwirkung mit dem .
selben keine rechtsverbindliche Handlung ab »
- ethan werden kann .

Freiburg den 22 . März 1819 .
Großherzogliches Land » Amt .

Wunbt .
VerschollenheitSErklärung des Michael

Huber von Oberachern .
( z) Da der ledige Michael Huber von

Oberachern ohngeachtet der dießeirigen Vor »
ladung vom 29 . November 1818 . Nro . 6700 .bisher keine Nachricht von sich gab , sowird derselbe hiemit für verschollen erklärt ,und dessen Verwandten sein Vermögen für »
sorglich zugetheilt .

Achern den , 6. März , 819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Seng .

-
Verschollenheit - . Erklärung .

( s ) Da sich der schon über 29 Jahr un «
bekannt wo abwesende Anton Scheid von
Untermünsterthal der unterm gl . Jänner 1817
ergangenen öffentlichen Vorladung ungeach »
t «t nicht gemeldet hat , so wird derselbe an »
mit für verschossen erklärt .

Dieses wird mit dem Anfügen bekannt ge¬
macht , daß sein Vermögen nunmehr seinen
nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz
gegeben wird .

Staufen den 22 . Mär ; 1819 .
Großherzogliches Bezirks » Amt .

Villinger .
Bekanntmachung .

( 2 ) Da der von hier gebürtige , von dem
Großherzoglich . Badischen Linien . Infanterie
Regiment « von Nruenstein entwichene und
edictaliter vorgelake >e Soldat Valentin B äe
sich innerhalb der anberaumten Frist nicht ge «
stellet hak : so ist durch Entschließung deS Groß »
herzoglichen Directorii des NekarkreifeS vom
13 . l. M . Nro . 484b . genannter Valentin Bär
feines GemeindS « Bürgerrechts verlustig und
die Confi - kation seine - wirklichen und künfti¬
gen Vermögens erkannt worden , welches hier¬
mit bekannt gemacht wird .

Mannheim den 17. März i 8 * 9 ,
Großherzogliches Stadtamt .

v. Jagemann .
Bekanntmachung und Aufforderung .

( 3 ) Es ist dahier ein Putsche eingebracht
worden , Verein Wauderbuch ddto Franken ,
thal den 7 . October 1818 . bei sich führt , und
wornach derselbe Walter Walsdorf heißt ,
Tagarbeiter v) er Kutscher , und au » Eitel «
brück in den Niederlanden bei Lurcnburg ge¬
bürtig ist .

Soviel man aber bis dahin mit ziemliche «
Gewißheit erhoben hat , so ist sein Wanderr
buch entweder gestohlen , oder erschlichen ,
denn derselbe soll Franz Holop heißen ,nnd aus Brünn in Mähren gebürtig seyn «
er soll unter einem k. k. Oestr . ChevaurlegerS
Regiment gedient haben , und desertkrt seyn .

Dieser Pursche weiß mit dem Läugnen auf
die frechste Art umzugehen , und eS möchte
seyn , daß er schon an ander « Orten in Un «
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Versuchung gestanden , oder ihm ander « Ver »
gehen zur Last gelegt werden könmcn .

Wir machen daher die Verhaftung dieses
Pun

'
chen bekannt , und fordern sämmtliche

Behörden auf , im Falle demselben ein irgend »
wo begangene - Verbrechen zur Last gelegt
werden könnte , hievon unter Mittyeilung der
nöthigen Data die Anzeige anher machen zu
wollen .

Breisach den ir . März , 8iy .
Großherzogliches Bezirks « Amt .

Fi nn weg .
Signalement -

des obigen Purfchen .
Derselbe ist 5 Schuh 5 Zoll groß , angeb .

stch 28 Jahre alt , har braune geschnittene ,
Aber die Stirne heradhängende Haare , graue
Augen , braune Augenbrauen , etwas dicke Na «
se , mittleren Mund , braunen starken Backen «
dart , breite » braunes Gesicht mit Blartnar »
den . Er spricht Deutsch und der Mundart
nach scheint er ein Böhme oder Mährer zu
sryn .

Er trägt eine « dunkelgrün tüchenen Tschv «
hen , mir weisen Knöpfe « , an den Aermeln
mit Leder besetzt , ein rotheS tücheneS Leibei
mit gelben Knöpfen » lange Hosen von Si »
moiS weiß und schwarz gestreift ^ weise garnr »
« e Strümpfe und kalblederne Bänvelschuhe .

Fahndung .
( 3) Sämmtliche Landesbehördrn werden

ersucht , auf die nachbeschriebene , in eiaem

Zustand von GeistcSzerrüttung sich von HauS
entfernt habende WubSperson fahnden . und
km BetretungS - Fall gegen Kostrnersaz sie hie «
her bringen zu lassen .

Kanvern den ib . März 18x9 .
Großhrrzoaliches Bezirksamt .

De urer .
Signalement .

Rosina Lehmännin von Riedlingen ,
Ampelhaft , nur dem Bettel nachzichend , un «
gefähr 32 Jahr alt , mittlerer Größe , blat »
kernarbig ; sie trug bei ihrer Entweichung ei»
« en grauen Rock und Tschopen , eine schwarze
Kappe , gleiches Halstuch und gleichen Schurz ,

Steckbrief .
( 3 ) Am 3. d. M . Abends zwischen 4 und

6 Uhr wurden Samuel und Mayer Suggrn.

heim von Lenglau auf dem Nachhausttveeg
vom Markt zu Griefen unweit Hohenthengen
von dem unten fignali -krttn Purfchem der sich
unter Wegs zu ihnen gesellet , und zwar Meyer
unvermuthet mit einem diken Kvolenstock , der
oben halbschuh lang mit Leder überzogen , zu
Boden geschlagen , mit einem spitzigen Messer
oberhalb des rechten , und unterhalb des Linken
Auges leicht verwundet , und an beiden Han «
den verletzet , und Samuel kam mit einem
Streich auf den linken Arm davon , durch
das Geschrei der Juden , eilte der Doifbann «
warth von Hohenthengen dazu , und der Pursch
entfloh ohne dessen bisher habhaft werben zu
können .

Sämtlich obrigkeitlichen Behörden werden
von dieser frechen That mit dem Ersuchen in
Kennrnlß gesetzt , auf diesen Purfchen gefällig
fahnden , tn Bctrettungssall ihn arretiren , und
gefällig anher liefern lassen zu wollen ,

Thiengen den 16 . März » St 9 -
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

G - M a r t i n .
Signalement .

Dieser Pursch « ist etwa 22 bis 33 Jahre '
alt , 5 Schuh 6 Zoll groß , von blasser Farbe ,
schwarzen Augen , runden schwarzen Haaren ,
soll ein Schweizer Metzger sein , und ttug nach ,
stehende Kleidungsstücke : als einen runden Hur ,
grauen tuchenen Janker , und dunkelblau tuche »
ne Holen , und Stiefel ,

Ein näherer Beschrieb konnte weder von den
beichädigten Juden , noch von dem Dorfbann »
warth zu Hohenthengen angegeben werden .

Diebstahl ,
( 2) In der Nacht vom Z . auf den 4 - Merx

wurden nachstehende Effecten , durch gewaltsa¬
men Einbruch aus der etwa eine Viertelstunde
von Thenenbach gelegenen Schmldte entwen¬
det , als :
a ) Ein Jagdgewehr mit braunem birnbaume »

nem Schaft , woran sich aber keine Mutter
für den Ladsiock , welcher auch nicht darinn
gesteckt , befunden hat .

b ) Zwei große Hebelst « eines von br Pfund
und eines von 54 Pfund , lrzteres mit §
und mit B bezeichnet , welche Zeichen mit
einem Haumeis,l eingehauen sind .

0 ) « iu kleineres Hebeisen , oder Sreinbohrer vot »
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Io Pfund , unten | um Bohren angestählt .

d ) 14 große neue Steinwecken .
e ) Mehrere a '.re Stclnweckea .
k > Mehrere geb >aacht « Schlagrise « .

4 Stück Hnsstadelsen .
Ir) Ein Lattenbohrer mit hölzernem Heft

,i ) Ein großes Messer , ein sogenannte, Schel .
ler , mit einem Heft , von schwarzgebeiztem
Holz , an beiden Enden des Hefts mit Sil »
der beschlagen, und mit einem Prvpfenzieher
versehen.

Ferner wurde aus dieser Schmidte durch
gewaltsamen Einbruch in der Nacht vom 1 ,
auf den 2 . d. M . entwendet , und zwar :
>1 ) Ein Gewehr kn der Länge eines Stutzers

mit einem schwarzgebeijten Schaft , an des¬
sen Backen von dem Holz hinweg geschnit¬
ten ist , damit derselbe besseraufliegt . Au
diesem sonst nicht ausgezeichneten Gewehr ,
fehlt der Ladstock , und das messingene Be .
schläg an dem Kolben .

2 ) io Stück starke Walzenrknge , welche
de« Durchmesser eine» Schenkels habenkönnen.

3) Verschiedene eiserne Bänder und kleine
Ringe .

4 ) Ein neuer Zwilchsack mit I B gezeichnet.
Dieses wird hiermit öffentlich bekannt ge.

macht , und sämtl . Wohllöbliche Behörden er.
sucht , den etwaigen Verkäufer dieser gestohle.
nen Maaren habhaft zn machen , und hieher

>gefällige Nachricht zu erthcilen .
Emmradingen den 25 . Marz ist9 .

GroßhtrzoglicheS Bezirksamt .
I . A. d. B .

E l s e n I v h r.
Diebstahl .

( 2) Dem Krämer Xaver Köhlhofer zu Küch.
linsbergen wurden mittelst Einbruch in der Nachtvom 17 . auf den 18 . d. M . nachstehende Waa -ren aus seinem Laden entwendet :
1 . Zwei Daquet schwarz ßoretseidenr Frauen .

ztmmer .Halstkchrr mit rothen Kränzen fl . kr.
50 —

2. An gefärbten Sommer , und Winter
Manchester v. verschtedener Gattung 200 —

3. Baumwollene Schnupftücher vonallen Farben i504. Au Per- dergleichen für 200 —

§ . Floretfeidene Bande von verschiede «
ner Farbe und Fa ^on 80 —

6 . Weiße Tuch « Spitzen für 15 —
7. Seidene Band , doppelte , weiße,

schwarze mit und ohne Zacken für 509 -~
8. Zwilchband von allen Farben 40 —
9 - Sammet Band von allen Farben 50 —
10 Grüne Rübele . Zeug 5 Stück , drei»

lk , schmale für 100 —
11 . An allem Sttber für .1 —
12 . Englische und andere Nadeln 2 —
13. Ein paar Stiesel .8 —
14. E 'n Kam so! von grünem Rübele »

Zeug 3 —
15. Eine siberne Sackuhr n —
j6 . Eine alte und eine ncur Frauenzim .

mer Koppe nach schwäbischemSchnitt 2 —
17. EinPrttschast mildem Handlungs -

Zeichen und den Buchstaben Xet K 40
18 . Drei Slück Haletücher , gedruckt

mit rvth und weißen Dupfen 2 16
19 . Zwei Duzend delto mit rothen

Dupfen 18 —
20 . Ein Stück Zicmas mit gelber Seide

Umschlagen 20 —
21. Zwei Stück 7vkertelbreitcn Karton

werß und roch 16 —
22 . Eine Rest seidener Madras mit gelb-

seidenen Streifen 6 —
23 Ein Kinverkappe mit einer falschen

silbernenPorte von schwarzem Man -
chcster , mit einem von Silber Schnü »
ren gemachten Knopf _ 48

Zusammen fl . 1478 25
Indem dieses zur off ntlichen Kenntniß ge¬

bracht wird , wird gebeten aus den Inhaber
oder Verkäufer dieser Maaren und Effekten zu
fahnden , ihn aus Betrctlen zu arretirrn , und
gefänglich hieher eiozuliesern.

Endingen am 20 . März 1819 .
GroßherzoqlicheS Bezirksamt .

Dr . Kapferrr .

Kaufanträge .
OeffentUche Versteigerung ,

deS HofgulS der Andreas Gehrtfchen
Eheleute zu Wildthal .

(2) Das schon esu Mal , und zwar un-
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ferm io . Hornung d. I . auSgesck- riebene Hof .
gut der Andreas Geh rischen Eheleute
von Wildthal , wird am Dienstag den rz .
künftigen Monats Vormittags 9 Uhr im
Wilvthaler Gemcindswirthshaus einer neuer ,
Ischen Verseilung ausgesetzet .

ES Ist der Ausrujprris dieses Hofguts
mit den Fahrnissen 9000 fl . und ohne Fahr ,
nisse 8220 fl . der Kaufschilling muß in 6
Jahrsterminen bezahlt werden .

Die übrigen Beringnisie kann Jederman
in diesseitiger Kanzlei einsehen .

Freibnrg den 22 . März igly .
Großherzogliches LandamtSrevlsorat .

Wolfinger .
Hausverkauf .

( 2 ) Bierwirlh Welte zu St . Blasien ist
Willens am Dienstag den iz . April d . I .
eine Wohnung bestehend in dem obren
Stockwerk des mit dem Kaufmann Riaud
besitzenden ganz von Stein gebauten Haufts ,
in welcher Etage 2 Stuben , 6 . Kammern ,
und 2 Kucheln sich befinden , nebst dazugehd »
eigen Keller , Stallung zu 8 Stück Vieh .
Holzhaus , und Garten am Haus entweder
zusammen , oder weil die Einrichtung so ge¬
macht ist , daß sich das Wanze füglich in 2
Wohnungen abthcilen laßt , in 2 Abtheilua -

gen auf bffenilicher Versteigerung zu ver¬
kaufen . Auch werden an gedachtem Tag 2
Milchkühe , 1 Pfe ' d , etwa 50 Zentner Heu ,
60 Mutt Haber , 22 Faß Erdäpfel , und son¬
stiges HauSgeräth ftiigebothen .

Die Versteigerung icldst wird mit dem Vke «
he und Fahrnissen Vormittag 8 Uhr in dem
HauS des Welte selbst angefangen und dann
mit Aussetzung deS Hauses und Zugchdrde
Nachmittag « r Uhr fortgesetzet , wozu die
Liebhaber hiemil elngeladen werden .

St . Dlasian den 8 . März ihiy .
Großhrrzogliches Amts - Reviforat .

Pornfignon .

Wirthsh äufer - Versteigerung .

( 2) Aus der Kantmasse des ait Vogt Jo¬
hann Baptist Bau me r von Warmdach
werden daselbst Dienstags den 13 . küns .
kigen Monats 2 Uhr tiachdcschricbcrie an
der Landstraße 2h Stund von Basel und i

Stunde von Rheinfelden vortheilhaft liegende
2 Wirthshäuser versteigert werden .

Das Wirthshaus mit der GchildwirthschaftS »
Gerechtigkeit zum Adler , 2 stöckigt von Stein '
aufged - ut , enthält einen großen gewölbten Kel¬
ler , im untern Stock nebst der geräumigen Gast ,
stube noch 3 heizbare und 4 andere Zimmer ;
auch im hintern Theit eine gut angebrachte
Mezig und ein Waschhaus ; im zweiten Stock
sind ausser dem Saal noch 4 heizbare und 7
unheizbare Zimmer ; alles unter einem Dach
und in gutem Stand ;

Zu diesem Gebäude gehört noch ein schöner
mit einem Brunnen versehener Hof . und HauS «
plaz , welcher nördlich von 2 großen Scheuern ,
woran 3 Einfahrten angebracht find , und m
welchem sich ein Fuitergang , 2 doppelte und 3
einfache Ställe bi finden , von einer Wagen > Re »
mise und 6 Schweinställen eingeschlossen ist, und
rin schöner Baum > und 2 Küche ' Garten .

Das zweite Wirthshaus zum Hir¬
schen ist ebenfalls ganz von Stein aufgebaut ,
besteht aus 3 gewölbten Kellern , und aus 2
Stockwerken ; im untern Stock sind 4 heizbare
und 3. unheizbare Zimmer , eine Küche und 1
Waschhaus ; im odern aber 5 heizbare und 5 >
unheizbare und ebenfalls eine Küche .

Auf dem geräumige » Hofpiaz , an welchen
der dazu gehörige Krautgarteu anstößt , befindet
sich eine große Scheuer mit 1 doppelten uud
3 einfachen Ställen ein Wagen . Remis und
Echweinställe .

Die sehr billigen Bedtnaungen sind :
1 . Daß vom Kaufschillinge 200 st. baar , der

Ueberresi aber in 6 von Martini 1819 mit
5 . von Hundert verzinslichen Terminen zu be¬
zahlen seie .

2 . Vorbehalt . Bezirksamtlicher Genehmigung .
3 . Daß der Käufer alle Lasten vom Kaufstage

an und auch die Kaufskostcn übernehmen
müsse.

4 Daß auswärtige Käufer sich mit legalen Ver¬
mögens Zeugnissen auszuweifto hätten .

Der Ausrufs Preis beträgt
beim Wirthshause zum Adler 11000 st.

» * Hirschen 6000 st.
LäckiNgeu den 22 . März 1819 .

Großherzogltchrs Reviforat.
Dieterich .
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